
 Kalletal 

MGV Heidelbeck  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus. 
Kirchenchor  , 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Hohenhausen. 
MGV „Eintracht“  
Lüdenhausen  , Chorprobe, 
20 Uhr, Gaststätte „Krooß“. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net von 10-12.30 und 
14-17 Uhr. 
KJK Kalletal  , 15-19 Uhr, 
Kindertreff ; 19-22 Uhr, Ju-
gendtreff  Erder. 

 Extertal 

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst  , 
Vortrag „Der Tod in der Ta-
geszeitung  - wie Schlagzei-
len die Wahrnehmung ver-
ändern“, 19 Uhr, 
evangelisches Gemeinde-
haus Bösingfeld. 
MGV „Concordia“ Bösing-
feld  , Chorprobe, 20 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 
TSV Bösingfeld  , Nordic-
Walking-Treff , 14.30-15.30 
Uhr, Auf dem Stücken 11. 
Skat-Club „Herz Dame“  , 
Spielabend, 19 Uhr, Landho-
tel „Haus Meier“, Laßbruch. 
Jugendcafe  , 16-21 Uhr, Ju-
gendzentrum „Häuschen“, 
Almena. 
Jugendcafe  , 17-20 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeff er-Haus, 
Silixen. 

 Dörentrup 

RSV Schwelentrup  , 14.30 
Uhr, Walking und Nordic-
Walking, ab Stallscheune; 19 
Uhr,   Fitness-Training für 
Herren, Sporthalle am Berg-
stadion. 
TSV Hillentrup  , 18 Uhr, 
Treff en der Nordic-Wal-
king-Gruppe, Hornsiek-
Halle. 
Nordic Walking   des TuS 
Bega, 9 Uhr, Turnhalle Bega. 
TuS Spork-Wendlinghau-
sen  , Treff en der Walking- 
und Nordic-Gruppe, 19 Uhr, 
Parkplatz Blomenstein.  
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Gasflaschen 
gestohlen

Dörentrup-Humfeld. Von ei-
nem Firmengelände an der In-
dustriestraße sind am Wo-
chenende laut Polizeibericht
mehrere Gasfl aschen gestoh-
len worden. Der oder die Täter
brachen die verschlossenen Be-
hältnisse auf, in denen sich die
gefüllten Flaschen befanden,
und nahmen sechs 11-Kilo-Fla-
schen mit. Hinweise nimmt das
Kriminalkommissariat Lemgo
unter ☏ (0 52 61) 93 30 entge-
gen.

TERMINE

Skigymnastik beim TSV
Dörentrup-Hillentrup. Der
TSV Hillentrup bietet ab Mon-
tag, 25. Januar, 17.30 bis 18.15
Uhr für Interessierte Skigym-
nastik in der Hornsiek-Hal-
le an. Anmeldungen und wei-
tere Informationen unter
☏ (0 52 65) 2 53.

Talle wandert
Kalletal-Talle. Die Taller Ver-
eine laden für Samstag, 23. Ja-
nuar, zur Winterwanderung
ein. Treff punkt ist um 13.45
Uhr am Feuerwehrhaus Talle.
Für Essen und Trinken unter-
wegs ist gesorgt. Die Wande-
rung dauert zirka zwei Stun-
den, der Abschluss fi ndet im
Feuerwehrgerätehaus statt.

Schützen feiern
Extertal-Almena. Die Al-
menaer Schützen feiern am
Samstag, 23. Januar, ihr tradi-
tionelles Familienfest auf dem
Breidingsberg. Alle Almenaer
sowie Gäste aus Nah und Fern
sind hierzu hierzu eingeladen.
Der Kartenvorverkauf hat be-
reits begonnen, die Eintritts-
karten können aber auch an
der Abendkasse erworben wer-
den. Für gute Tanzmusik ist ge-
sorgt. Das Familienfest beginnt
um 19 Uhr. 

Wann beginnt Erziehung
Kalletal-Hohenhausen.
„Wann beginnt Erziehung?“,
„Wie lernen Kleinkinder?“,
„Wie ist das mit dem Trotzal-
ter und der Geschwisterrivali-
tät?“ Fragen wie diese sind Th e-
men des Vortrags „Kinder vor
dem Kindergartenalter“, der
am Montag, 25. Januar, von 20
bis 21.30 Uhr im Bürgerhaus
am Markt stattfi ndet. Referen-
tin des Abends ist Margit Cas-
pers. Der Eintritt ist frei.

AWO isst 
Grünkohl

Gemütlicher Nachmittag
Extertal-Bösingfeld. Über ein 
volles Haus freute sich der Vor-
sitzende der Extertaler AWO, 
Georg Begemann, am Sonn-
tag. Mehr als 50 AWO-Mit-
glieder waren laut Pressenotiz 
der Einladung gefolgt und lie-
ßen sich so  richtig verwöhnen. 
 Das Th ema lautete: „Immer im 
Winter kommt man dahinter, 
dass Grünkohl nicht nur gut 
schmeckt , sondern dass auch 
viel Gutes in ihm steckt.“ Das 
hatte die Küche des Friedrich-
Winter Hauses auch bewiesen. 
Es war ein schöner Winter-
sonntag, der erst spät nach ei-
nem Kaff eetrinken endete. 

Wie mitgeteilt wurde, fi ndet 
die Jahreshauptversammlung 
nicht am 20. Februar, sondern 
bereits am 13. Februar statt.

DSL ist jetzt
auch Thema in

Dörentrup
SPD stellt Antrag

Dörentrup. Schnellere Inter-
netverbindungen sind in vielen
Kommunen, gerade in Landge-
meinden, schon länger ein Th e-
ma. Um die DSL-Versorgung in
Dörentrup zu verbessern, hat
jetzt die SPD-Fraktion die Ini-
tiative ergriff en.

Der Rat wird sich in seiner
Sitzung am Donnerstag, 28. Ja-
nuar, in den Humfelder „Reiter-
stuben“ mit dem Antrag der So-
zialdemokraten beschäft igen.
In dem von Jörg Diekmann und
Falk Niehage unterzeichneten
Schreiben heißt es: „Damit es
zu keinen Standortnachteilen
– besonders für Gewerbetrei-
bende – kommt, beantragen
wir, die Verwaltung zu beauf-
tragen, die Übertragungsdaten
für alle Ortsteile zu ermitteln
und anschließend ein Konzept
zu erarbeiten, das sicherstellt,
dass im gesamten Gemeinde-
gebiet  eine zeitgemäße Inter-
nentanbindung zur Verfügung
steht.“ Der Antrag dürft e vom
Rat zur Beratung an den Bau-
und Planungsausschuss ver-
wiesen werden. 

Wie einer Vorlage der Ver-
waltung zu entnehmen ist,
existieren in Dörentrup 3262
Telefonanschlüsse, die meisten
von ihnen in Hillentrup (802),
Humfeld (624) und Spork (522).
 (sch)

Das Quartett schickt niemand in die Wüste
„Desert-Blues-Band“ gastiert in der Deele in Brosen

Kalletal-Brosen. Der Kultur-
kreis Kalletal sorgt im mittler-
weile 25. Jahr in Brosen dafür, 
dass Nordlippe keine kulturelle 
Wüste ist. Was lag da näher, als 
die „Desert-Blues-Band“ zum 
Auft aktkonzert des Jubiläums-
jahres einzuladen. 

Die vier Musiker um ihren 
Sänger Greg Copeland – der 
übrigens gebürtig aus Virgi-
nia kommt – interpretierten 
bekannte Rhythm-and-Blues-
Stücke wie „Sweet home Chi-
cago“, hatten aber auch Eigen-
kompositionen im Gepäck, die 
federführend Gitarrist und 
Sänger Martin Messing kreier-
te. Er  stellte auch den Kontakt 
zu Greg Copeland her, der seit 
rund vier Jahren bei der „De-
sert-Blues-Band“ für den origi-
nal Südstaaten-Sound sorgt. 

Der Funke sprang auch 
gleich auf das Publikum über, 
das trotz des Wetters die Dee-
le in Brosen füllte. Denn dass 
auch Kalletaler „den Blues ha-
ben“, stellte nicht zuletzt Sänger 
und Gitarrist Arnd Zielinski 

unter Beweis – ein gebürti-
ger Kalletaler, der mit seiner 
Bluesharp für Stimmung sorg-
te. Uli „Doc“ Schrader , der bis 
2008 in der „Intercity-Blues- 
Band“ trommelte und jetzt 
für die „Desert-Blues-Band“ 
an den Drums sitzt, feierte mit 
seiner neuen Band den Premi-
erenauft ritt, während der Bas-
sist Helmut Kirchberger schon 
ein alter Hase ist. 

Die vier Musiker sind über-
zeugte Blues-Fans, denen die 
Authentizität dieses Stils sehr 
wichtig ist. Daher käme für sie 
auch nicht in Frage, ihre Songs 
auf Deutsch zu singen, denn 
„der Blues ist auf den Plantagen 
im Süden der USA entstanden“, 
so Uli Schrader. Schmunzelnd 
ergänzt Arnd Zielinski: „Und 
außerdem kann unser Sänger 
nur grauenhaft  Deutsch.“

Wer den Auft ritt in der Dee-
le Brosen verpasst hat, kann 
die „Desert-Blues-Band“ am 
Samstag, 20. Februar, im „Re-
velers“ in Leopoldshöhe live er-
leben.  (uta)

Gut behütet: Die „Desert-Blues-Band“ sorgt auch in der Deele in Brosen mit ihrem Südstaaten-Sound 
für prächtige Stimmung.  FOTO: SARTOR
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Ausschuss prüft Finanzen
Kalletal-Hohenhausen. Die 
Prüfung der Eröff nungsbilanz 
der Gemeinde Kalletal zum 1. 
Januar 2008 und die Entlas-
tung des Bürgermeister sind 
einige der Beratungspunkte, 
die in der nächsten Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschus-
ses anstehen. Die Sitzung ist öf-
fentlich und beginnt am Don-
nerstag, 28. Januar, um 19 Uhr 
im Sitzungsraum des Rathau-
ses.

Sänger werden geehrt
Kalletal-Lüdenhausen. Die 
Jahreshauptversammlung 
des Männergesangvereins 
Lüdenhausen beginnt am Frei-
tag, 29. Januar, um 19.30 Uhr 
im Vereinslokal Krooß. Be-
richte und Ehrungen stehen 
unter anderem auf der Tages-
ordnung. Der Vorstand bittet 
um möglichst vollzählige Be-
teiligung.

Leser lernen leichter
Haupt- und Realschule Extertal haben gestern ihre gemeinsame Bücherei eingeweiht 

Von Wolf Scherzer

Ein gutes Miteinander pfl e-
gen Haupt- und Realschule im 
Extertal ohnehin schon länger. 
Das neueste gemeinsame Pro-
jekt wurde gestern Nachmittag 
eingeweiht: die Schulbücherei. 

Extertal-Bösingfeld. „Wir 
sind ganz einfach begeistert“, 
freute sich Realschulleiterin 
Marita Müller auch im Namen 
ihres Kollegen Klaus Lenger, 
dem Rektor der Hauptschu-
le, als sie zu Beginn der Feier-
stunde („Die machen wir in ei-
nem etwas größeren Rahmen, 
um unsere Dankbarkeit auszu-
rücken“) neben Bürgermeister 
Hans Hoppenberg auch Ver-
treter der Gemeinde sowie der 
Schulpfl egschaft en und der 
Fördervereine beider Schulen 
begrüßen konnte.

Im Blickpunkt standen je-
doch die Schülerinnen und 
Schüler der Bücherei-Arbeits-
gemeinschaft , die maßgeblich 
dazu beigetragen haben, dass 
das Projekt realisiert werden 
konnte. Ihr Sprecher ist der 
16-jährige Valdino Hyshtra, der 
nicht nur die monatelange Pla-
nungs- und Umsetzungsphase 

Revue passieren ließ, sondern 
auch deutlich machte: „Hier 
können nicht nur Bücher aus-
geliehen werden. Es gibt hier 
eine große Auswahl an Lexika 
und Fachbüchern, damit das 
Lernen einfacher wird.“

Es gibt in der Bücherei des 
Schulzentrums in Bösingfeld 
aber noch mehr – zum Beispiel 
eine „Hörbuch-Ecke“ und auch 
neun Computer-Arbeitsplätze. 

Und weitere Medien werden 
sicherlich mit der Zeit hinzu-
kommen, wobei die gestern 
vom Förderverein der Haupt-
schule überreichte Geldspende 
dazu ihren Beitrag leisten soll.

Kein Geld, sondern ein Buch 
hatte Bürgermeister Hoppen-
berg mitgebracht – die Chronik 
der Gemeinde Extertal. „Das ist 
ein ganz wichtiges Buch, das in 
dieser Bücherei noch fehlt.“ Sei-

nes Wissens gebe es nur noch 
zwei verfügbare Exemplare, 
die im Rathaus lagerten – eines 
davon habe er aus dem Safe ge-
holt, um es der Schulbücherei 
zur Verfügung zu stellen, sag-
te Hoppenberg und überreich-
te das Buch an Valdino Hysht-
ra. Und dem gab er auch an die 
Adresse der „Leselotsen“ beider 
Schulen mit auf den Weg: „Ich 
bin stolz auf alle, die mitgehol-

fen haben, dieses Projekt zu ver-
wirklichen.“ Ganz besonders 
betonte der Bürgermeister je-
doch die Planungen der Jugend-
lichen, die sich sogar ein Modell 
gebaut hatten, wie „ihre“ Büche-
rei einmal aussehen soll: „Wie 
ihr an die Sache herangegan-
gen seid, ist vorbildlich. das ist 
schon professionell.“ Da könne 
sich so mancher Erwachsener 
eine Scheibe abschneiden.

Keine Angst vor Büchern: Esra, Vicky, Lizzy, Julia und Denise (von links) gehören zu den ersten offi  ziellen Besuchern der Bücherei im 
Schulzentrum Bösingfeld.  FOTOS: SCHERZER

Hat allen Grund zur Freude: Val-
dino Hyshtra, Sprecher der 
Bücherei-AG.

Helmut Römer ist das 28. Ehrenmitglied
Zieglerverein Brosen blickt auf umgebautes Domizil zurück und zeichnet Jubilare 

Kalletal-Brosen. An die offi  -
zielle Einweihung des Dorfge-
meinschaft shauses als  Höhe-
punkt der vergangenen Monate 
erinnern sich die Mitglie-
der des Zieglervereins Brosen 
gern. Dies war auch während 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung der Fall. 

Im Mittelpunkt der Zusam-
menkunft  im erweiterten und 
umgebauten Domizil stand al-
lerdings die Ehrung verdienter 
Mitglieder. Die obligatorische 
Urkunde für 50-jährige Zuge-
hörigkeit zum Zieglerverein 
überreichte Vorsitzender Th o-
mas Runksmeier an Johannes 
Dornig und Klaus Runksmei-
er. 

Ehrenmitglied darf sich ab 
sofort Helmut Römer nennen, 

der als Voraussetzung das 65. 
Lebensjahr vollendete und mit 
einem großen Präsentkorb be-
dacht wurde. Er ist damit ei-
nes von 28 Ehrenmitgliedern 
des insgesamt 143 Angehörige 
zählenden Vereins. Alle drei 
Jubilare, so der Vorsitzende in 
seiner Laudatio, hätten sich mit 
einer großen Selbstverständ-
lichkeit tatkräft ig am Umbau 
beteiligt. 

Für die drei Nachbarn vom 
Schürenbreder Weg spendeten 
die Anwesenden ob des Lobes 
herzlichen Beifall. Zu den Ver-
anstaltungen, die sich die Bro-
ser Ziegler im Kalender notiert 
haben, zählen unter anderem 
die Winterwanderung am 20. 
Februar, ein Kickerturnier am 
13. März und das Sommerfest 

Aktive Nachbarn: Vorsitzender Th omas Runksmeier (Zweiter von 
rechts) ehrt Klaus Runksmeier, Helmut Römer und Johannes 
Dornig.  FOTO: SCHÖN
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